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Moin, liebe Leserinnen und Leser!

Liebe Mitglieder der  Landschaftsversammlung und des 
Kollegiums, liebe Ehrenmitglieder der Landschafts- 
versammlung und Butenoostfresen, liebe Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Ostfriesischen Landschaft, 

sie ist da, die erste Ausgabe unseres Informationsdiens-
tes, des Newsletters der Ostfriesischen Landschaft, für den 
wir in der Abteilungsleiterbesprechung im Dezember den 
Namen „OL aktuell“ passend fanden.

Der berechtigte Wunsch nach aktuellen Informationen 
über die vielfältige und interessante Arbeit der Abteilungen 
der Ostfriesischen Landschaft wurde vielfach geäußert. Be-
reits mein Vorgänger, Helmut Collmann, hat die „Öffnung 
der Landschaft nach innen und außen“ bei vielen Gelegen-
heiten thematisiert und ist im Kollegium und der Verwaltung 
auf offene Ohren gestoßen. Wie Sie alle wissen, sind bereits 
etliche Maßnahmen umgesetzt worden. Dazu zählt die in-
zwischen sehr informativ und benutzerfreundlich umgestal-
tete Homepage. Interessierte finden dort neben vielen Ma-
terialien die Einladungen und Protokolle der Ausschüsse, 
die, abgesehen vom Indigenatsausschuss, öffentlich tagen. 

Auch die Pressearbeit der Landschaft kann sich 
sehen lassen und findet in der Öffentlichkeit 
entsprechende Beachtung.

Reinhard Former, seit dem Frühjahr 2014 zu-
ständig für Öffentlichkeitsarbeit und Medien- 
produktion, wird „OL aktuell“ redaktionell 
betreuen. Relevante Informationen der Ost-
friesischen Landschaft, der Verwaltung, der 
Ausschüsse und Abteilungen, auch von der 
Ostfriesischen Brandkasse und von mir, wer-
den an Herrn Former gesendet, der alle Berich-
te, Fakten und Termine journalistisch berarbei-
ten wird. „OL aktuell“ soll unregelmäßig, aber 
oft erscheinen. Dazu ist aber die Bereitschaft 
aller notwendig, Herrn Former mit aufschluss-
reichen Informationen zu versorgen. Mit dem 
Landschaftsdirektor und den Abteilungsleite-
rinnen und -leitern ist das so verabredet wor-
den.

„OL aktuell“ soll kein bestehendes Informa-
tionsmedium ersetzten, sondern ergänzend 
relevante Nachrichten unserer Ostfriesischen 
Landschaft möglichst zeitnah melden, wie es 
heutzutage gängige Praxis ist. 

Ich wünsche „OL aktuell“ einen guten Start,  
ein nachrichtenreiches Jahr 2015 und viele inte-
ressierte Leserinnen und Leser.

Mit besten Grüßen

 

Rico Mecklenburg
Präsident der Ostfriesischen Landschaft
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Zu den Höhepunkten des vergangenen Jahres gehörte die Tagung 
„550 Jahre Grafschaft Ostfriesland ...“ in der Neuen Kirche in Em-
den. Unser Bild zeigt Landschaftspräsident Rico Mecklenburg 
während seiner Begrüßungsrede.   (Foto: Former)

KULTUR - WISSENSCHAFT - BILDUNG



Tagung zum Projekt „Memento Mori/ 
Lebendiges Kulturerbe“ im Steinhaus

Eigentümer von Friedhöfen, Vertreter von Denkmalschutz- 
sowie wissenschaftlicher und musealer Einrichtungen tagen 
am Donnerstag, 5. Februar, im Steinhaus Bunderhee. Dabei 
geht es um den Austausch von Ergebnissen und zukünfti-
gen Zielen des Projekts Memento Mori/Lebendiges Kultu-
rerbe: Wissensvermittlung rundum Sterben und Begraben 
im Norden der Niederlande und Nordwestdeutschland. 

Landschaftspräsident Rico Mecklenburg und Prof. Dr. El-
mer Sterken, Rektor der Rijksuniversiteit Groningen, wer-
den die Tagung eröffnen. Die Präsentation des Projektes 
erfolgt durch die Archäologin Dr. Sonja König von der Ost-
friesischen Landschaft und Prof. Dr. Bart Ramakers. 

Plattdeutsche Bücherkiste für 
Kinder der Grundschule Jennelt

Jetzt hat auch die Bücherei der Grundschule Jennelt stellver-
tretend für die Gemeinde Krummhörn eine Kiste rappelvoll 
mit plattdeutschen Büchern erhalten. 

Grietje Kammler vom Plattdüütskbüro der Ostfriesischen 
Landschaft und der Plattdeutschbeauftragte der Gemeinde 
Krummhörn, Heinz Richter, übergaben die Kiste gemein-
sam mit Bürgermeister Frank Baumann am 19. Januar an 
Schulleiterin Jutta Schaudinn sowie Hildegard Ulrich und 
Birgit Weißenborn von der Bibliotheksleitung. 

Die Bücherkiste gibt einen Einblick in die aktuellen platt-
deutschen Kinderbücher und -spiele. Ihr Inhalt kann ausge-
liehen werden. Eine umfangreiche Liste mit plattdeutschem 
Material für Kinder kann man aus dem Internet herunterla-
den: www.ostfriesischelandschaft.de, Plattdüütsk. 

x Forschungsinstitut – Archäologischer Dienst

x Plattdüütskbüro

x Landschaftsbibliothek 
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Jugendliche forschen 
für den Schülerpreis

Zum sechsten Mal vergibt die Ostfriesische 
Landschaft in Verbindung mit dem Nieder-
sächsischen Landesarchiv – Standort  Aurich –  
den „Schülerpreis für ostfriesische Kultur und 
Geschichte“. Im Dezember vorigen Jahres er-
hielt Ellen Meyer von der Alexander von Hum-
boldt-Schule in Wittmund diese Auszeichnung.

Eingereicht werden können Arbeiten, die im 
Rahmen der schulischen Beschäftigung in der 
gymnasialen Oberstufe beispielsweise in den 
Fächern Deutsch, Geschichte, Erdkunde, Po-
litik, Religion usw. entstanden sind, die einen 
Beitrag zur Erforschung der Kultur und Ge-
schichte Ostfrieslands liefern und sich durch 
einen wissenschaftspropädeutischen Ansatz 
und Eigenständigkeit auszeichnen. Die Arbei-
ten müssen mindestens mit der Note „gut“ be-
wertet sein oder von Lehrern und Lehrerinnen 
empfohlen werden. Vorschläge für geeignete 
Preisträgerinnen und Preisträger werden ange-
nommen bis zum 30. September 2015. Sie sind 
digital als PDF und in Druckform einzureichen 
bei der Ostfriesischen Landschaft, Georgswall 
1–5, 26603 Aurich. 

Über die Bewerbungen und Vorschlä-
ge entscheidet eine Jury unter Vorsitz von 
Landschaftsdirektor Dr. Rolf Bärenfänger. 
Die Auszeichnung ist mit 500 Euro dotiert.

Weitere Informationen sind nachzulesen im 
Internet: www.ostfriesischelandschaft.de/1131.
html

Recherche und Einsatz haben sich für Ellen Meyer 
aus Wittmund gelohnt: Freudestrahlend nahm die 
Wittmunderin den Schülerpreis für ostfriesische 
Kultur und Geschichte 2014 aus den Händen von 
Landschaftsdirektor Dr. Rolf Bärenfänger (links) 
und Landschaftspräsident Rico Mecklenburg entge-
gen.  (Foto: Former)

Grietje Kammler (hintere Reihe) vom Plattdüütskbüro der Ost-
friesischen Landschaft und der Plattdeutschbeauftragte der Ge-
meinde Krummhörn, Heinz Richter (zweiter von links), übergaben 
die Kiste gemeinsam mit Bürgermeister Frank Baumann an Jutta 
Schaudinn (links) und Birgit Weißenborn (rechts). 
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w Veranstaltungshinweis: „Daedalus & Ikarus“ 
 
Die griechische Mythologie steckt noch voller Geheimnis-
se. In der Mime eines Storytellers geht Norbert Knitsch der 
Frage nach, wie sich die fast 2000 Jahre alte und unglaubli-
che Geschichte von Daedalus, dem großen Erfinder seiner 
Zeit und seinem Sohn Ikarus wirklich zugetragen hat.
• Termine: Landschaftsforum, Fr., 6. 2. 2015, 20.00 Uhr
• Steinhaus Bunderhee:  Sa., 7. 2. 2015, 20.00 Uhr

Referendariat überstanden –  
und was dann?
Der nächste Fortbildungstag des RPZ findet 
am Dienstag, 10. Februar, statt. Das Ange-
bot für Berufseinsteiger lautet „Referendariat 
überstanden – und was dann? Überleben im 
Berufsalltag“. Dabei geht es unter anderem 
um Zeitmanagement, Schulrecht und „Eine 
eigene Klasse erfolgreich führen“. Für die 
Teilnehmer besteht die Möglichkeit, die Land-
schaftsbibliothek zu besichtigen.

IMPRESSUM: 
„OL aktuell“ ist ein in unregelmäßigen Abständen erscheinender Informationsdienst der Ostfriesischen Landschaft in Aurich. 
Verantwortlich für den Inhalt: Dr. Rolf Bärenfänger, Landschaftsdirektor  –  Redaktion: Reinhard Former, Telefon: 0491/1799-51,  
E-Mail: former@ostfriesischelandschaft. Weitere aktuelle Themen und Veranstaltungen finden Sie unter: www.ostfriesischelandschaft.de

Kulturprogramm 
2015 

Vielfältige Veranstaltungen 
von Theater über Jazz bis hin 
zu Kreisler-Liedern beleben in 
diesem Jahr das Landschafts-
forum und das Steinhaus 
Bunderhee. Die Atmosphä-
re dieser beiden historischen 
Räumlichkeiten lädt dazu ein, 
Musik und Schauspiel mit al-
len Sinnen zu genießen. 

Weitere Informationen zum 
Jahresprogramm gibt es im 
Internet unter: http://land-

schaftsforum.blogspot.de/2015/01/jahresprogramm-2015.
html 

Ein gedrucktes Exemplar ist erhältlich unter Angabe der 
Adresse per E-Mail an: musik@ostfriesischelandschaft.de

x Landschaftsforum x Regionales Pädagogisches Zentrum

RPZ-Kursprogramm erreicht 
rund 5.000 Lehrkräfte

Ostfrieslands Pädagoginnen und Pädagogen  
dürften in den kommenden Tagen einmal mehr 
Lust aufs Lernen bekommen, denn momentan 
verschickt das Regionale Pädagogische Zent-
rum (RPZ) der Ostfriesischen Landschaft rund 
2.000 frisch gedruckte Programmhefte für Leh-
rerfortbildung. 

Die 52-seitige Broschüre geht an 250 Schulen 
in Ostfriesland, Wilhelmshaven, Friesland und 
dem nördlichen Emsland. Das Kompetenzzen-
trum für Lehrerfortbildung innerhalb des RPZ 
bietet darin mehr als 60 Kurse für das zweite 
Schulhalbjahr 2014/15 an.

Gabriele Kleen, 
seit August 2014 
im RPZ-Team ver-
antwortlich für 
Lehrerfortbildung 
in der Region Ost-
friesland, möchte 
mit dem aktuel-
len Angebot „die 
Bedürfnisse der 
Schulen und Lehr-
kräfte bestmöglich 
unterstützen.“ Ne-
ben den zahlrei-
chen fachdidakti-
schen Angeboten 

bleibt die Inklusion ein wichtiger Schwerpunkt. 
Die 43. Auflage des zweimal jährlich erschei-

nenden Fortbildungsprogramms erreicht nach 
Aussagen  der Leiterin des RPZ, Dr. Birgitta 
Kasper-Heuermann, etwa 5.000 Lehrkräfte in 
der Region. 

Das Fortbildungsprogramm 
für das zweite Schulhalbjahr 
2014/2015. 

Der Schul-, Sport- und Kulturausschuss des Kreistages Aurich 
tagte am Dienstag, 20. Januar, im Forum der Ostfriesischen Land-
schaft. Dr. Paul Weßels, Leiter der Landschaftsbibliothek, und Dr. 
Birgit Kasper-Heuermann vom Regionalen Pädagogischen Zent-
rum (RPZ) begrüßten die Ausschussmitglieder. Behandelt wurde 
unter anderem die Finanzierung der Bildungsregion Ostfriesland, 
die durch Gerda Mülder und Gudrun Stüber vom RPZ vertreten 
war. (Foto: Former)
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   x Museumsfachstelle / Volkskunde 

Vernetzungstreffen zu „Parkanlagen im 
Norden“ auf Schloss Evenburg
In Kooperation mit der Ostfriesland Tourismus GmbH hat-
te die Provinz Friesland (NL) am 8. Januar Vertreterinnen 
und Vertreter verschiedenster Kultur- und Tourismusein-
richtungen sowie von Gemeinde- oder Kreisverwaltungen 
eingeladen, um über die Parklandschaft in den nördli-
chen Niederlanden und im nordwestlichen Niedersachsen 
(„Noordelijke Lustwarande“, „Parkanlagen im Norden“) ins 
Gespräch zu kommen.

Els van der Laan-Meijer, Landschaftsarchitektin und Spe-
zialistin für – wie es in den Niederlanden ausgedrückt wird – 
das „grüne Erbe“, stellte in ihrer Einführung die möglichen 
Ziele einer thematischen Vernetzung in dieser Region vor. 
Es soll darum gehen, das Wissen um das kulturelle Erbe der 
Gartenlandschaften zu sichern, zu erweitern und bekann-
ter zu machen, um dieses Erbe besser sichern, aber auch, 
um es stärker touristisch einbinden zu können. Sie verwies, 
ebenso wie Birgit Zimmermann, Leiterin des Zentrums für 
Gartenkultur in der Evenburg, auf bereits durchgeführte 
Forschungs- und Vernetzungsprojekte auf niederländischer 
und deutscher Seite. Els van der Laan-Meijer kann sich vor-
stellen, bis zu 50 Gärten, Parks oder auch Friedhöfe in ein 
Netzwerk zu bringen und z.B. in bestehende touristische 
Routen mit einzubinden.

Erich Neef, Direktor des ANWB, dem niederländischen 
Touristenbund (etwa vergleichbar mit dem ADAC) und 
Imke Wemken, Geschäftsführerin der Ostfriesland Touris-
mus GmbH äußerten in einem moderierten Gespräch ihre 
Einschätzungen. Es seien viele interessante Orte vorhan-
den, die durch eine Optimierung der Vernetzung unterei-
nander besser touristisch in Wert gesetzt werden könnten. 
Dabei solle auf existenten Projekten aufgebaut werden. Die 
Gruppe der speziell interessierten Gartentouristen sei klein, 
könne aber möglicherweise erweitert werden.

An zwölf Tischen, von denen einer auch für das Stein-
haus Bunderhee (Bild) und seinen benachbarten Garten 
reserviert war, trafen sich die Teilnehmer der Veranstaltung 
anschließend, um über einzelne Gärten oder Projekte und 
deren Entwicklungsmöglichkeiten zu sprechen. Viele Ideen 
wurden ausgetauscht und Kontakte geknüpft.
 Dr. Nina Hennig

x Regionale Kulturagentur 

Ostfriesland Kulturkalender 
2015 

In Kürze erscheint die 
Broschüre „Ostfries-
land Kulturkalender 
2015“ mit einer Aus-
wahl von rund 100 Ver-
anstaltungen. In einer 
Auflage von 36.000 
Stück werden von März 
bis Dezember 2015 
dem kulturell Interes-
sierten vor Ort ebenso 
wie dem Feriengast 
Angebote aufgezeigt, 
die Lust machen sollen 
auf Ostfriesland.

Flyer zum Upstalsboom und 
zur Friesischen Freiheit 
Ein kulturtouristischer 
Flyer zum Upstals-
boom beschreibt erst-
malig kompakt die über 
700-jährige Kontinuität 
des Upstalsboom und 
den Mythos der Friesi-
schen Freiheit. Bisher 
ist der Flyer auf Hoch-
deutsch, Plattdeutsch 
und Niederländisch 
erschienen. Er ist kos-
tenlos vor Ort erhält-
lich. Eine friesische 
Fassung ist in Arbeit. 

Patenschaft für Stolperstein 

Im Rahmen des Projektes „Reise ins jüdische 
Ostfriesland“, übernimmt die Ostfriesische 
Landschaft erstmalig die Patenschaft für einen 
Stolperstein. Am 27. Januar wurde auf der Gro-
ßen Mühlenwallstraße 1 in Aurich zur Erinne-
rung an Levy David Wolff ein Stein verlegt. 

Eine Auswahl der Kulturangebote unserer Region

Ostfriesland
Kulturkalender 
2015

Friesische Freiheit

Upstalsboom
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NEWSLETTER-HINWEIS:  
Sie erhalten diesen personalisierten Newsletter als Nutzer der Informationsdienstes „OL aktuell“ der Ostfriesischen Landschaft.  
Wenn Sie die Zusendung nicht mehr wünschen, schreiben Sie bitte eine E-Mail an former@ostfriesischelandschaft.de. Vielen Dank!

Oben: Verabschiedung von Landschaftspräsident Hel-
mut Collmann am 12. Dezember in der Lambertikirche 
Aurich. Links: Anzeige der OF in den Weihnachtsaus- 
gaben 2014 der ostfriesischen Tageszeitungen. 

Links: 
Werner Jürgens berich-
tete über die Vorstellung 
des Schaluppen-Buches. 
Sein Artikel erschien in 
mehreren Tageszeitun-
gen, darunter die Emder 
Zeitung.  

Oben: 
Die diesjährigen Wissen-
schaftstage in Aurich 
beginnen am Sonntag, 
8. Februar, im Stände- 
saal der Ostfriesischen 
Landschaft.

Jahresempfang und Ausstellungseröffnung der Arbeits-
stelle für evangelische Religionspädagogik Ostfriesland 
(ARO) mit Landschaftspräsident Rico Mecklenburg 
(Bildmitte) am 12. Januar. Die Musikveranstaltung „Plattsounds“ sorgte für Schlagzeilen. 
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